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K A U F  I 

Welche Bank der öster­
reichische Industrielle 
Mirko Kovats gekauft* 
hat und zu welchem 
Preis. g 

B L A T I I N E W S  

EU zahlt eine Milliarde Euro für 
Internet- und Handyprojekte 
BRÜSSEL - Mit 1 Mrd. Euro wird die EU-
Kommission in den kommenden fünf Jahren 
276 neue Forschungsvorhaben beim Mobil­
funk, der Mikroelektronik und anderen Inter­
nettechnologien fördern. Das teilte die Behör­
de am Mittwoch mit. Nach wie vor seien Eu­
ropas Investitionen in die Informations-und 
Kommunikationstechnologien (1KT) viel zu 
niedrig, erklärte EU-Kommissarin Viviane 
Reding. Von der jüngsten Geldspritze erhofft 
sich die Kommission auch Impulse für zu­
sätzliche Forschungsausgaben der Unterneh­
men. Bei den öffentlichen wie den privaten 
Investitionen in die lKT-Forschung hängen 
die EU-Staaten laut Kommission hinter Japan 
und den USA zurück. In Europa gab die öf­
fentliche Hand im Jahr 2002 demnach 8 Mrd. 
Euro aus, in Japan waren es 11, in den USA 
20 Mrd. Euro. Pro Einwohner beliefen sich 
die Gesamtausgaben in der EU auf 80 Euro, 
in den USA waren es 350 und in Japan sogar 

Euro. <sda) 

lüftmerzblili auf Kurs 
FRANKFURT/MAIN - Die Commerzbank 
bleibt auf Kurs und hat im ersten Halbjahr ih­
ren Konzernüberschuss um 17,3 Prozent auf 
570 Millionen Euro steigern können. Das Er­
gebnis vor Steuern legte um 51 Millionen auf • 
832 Millionen Euro zu und das Ergebnis nach 
Steuern um 87 auf 633 Millionen. Schwer tat 
sich das drittgrösste deutsche Privatinstitut 

allerdings beim Handelsergebnis: Es 
schrumpft im zweiten Quartal von 131 Milli­
onen Euro im vergangenen auf nur 11 Millio­
nen Euro im laufenden Jahr. Seit Juni gebe es 
aber auch hier wieder Aufwind, gab die Bank 
am Mittwoch in Frankfurt Entwarnung. 
«Trotz des schwachen Handelsergebnisses 
sind wir mit dem operativen Ergebnis des 
zweiten Quartals noch zufrieden», erklärte 
die Bank bei der Vorlage des Zwischenbe­
richts. (AP) 

Russische RTS-Börse 
auf Rekordjagd 
MOSKAU - Die russische Börse jagt von ei­
nem Rekordhoch zum nächsten. Der RTS-
Interfax-lndex des Computerhandels in Mos­
kau erreichte im Handelsverlauf am Mitt­
woch 794,02 Punkte und übertraf damit das 
erst am Vortag erreichte Allzeithoch von 
790,63 Punkten. Nun werde die psycholo­
gisch wichtige Marke von 800 Punkten ange­
peilt, sagten Analysten. Dabei stütze die an­
haltende Nachfrage nach Amerikanischen 
Hinterlegungszertifikaten (ADR) auf russi­
sche Aktien an westlichen Börsen den Markt. 
Die Moskauer RTS-Börse war am 1. Septem­
ber 1995 gegründet worden und begann mit 
einem Index von 100 Punkten. Der Tiefst­
stand an der Börse wurde mit 37,74 Punkten 
am 2. Oktober 1998 registriert als Folge der 
kurz zuvor ausgebrochen schweren Finanz­
krise. (sda) 

G E S C H R U M P F T  

Welche Ereignisse bei 
der Credit Suisse 
Group im zweiten 
Quartal zu einem Ge­
winneinbruch führte. g 

K A U F  I I  

Wen der deutsche 
Sportartikelhersteller 
Adidas-Salomon ge­
kauft hat und zu wel­
chem Preis. 0 

RÜCKZUG 

Wie viele Warenhäuser 
Deutschlands gröss-ter 
WarenhauskÖnzcrn 
Karstadt verkauft hat 
und wieso. 0 

Strategie bleibt gleich 
Verwaltungsrat von Leica Geosystems empfiehlt Danaher^Angebot anzunehmen 
HÜRBRUGG - Für den Verwal­
tungsrat der Leica Geosystems 
Holdings AG liegt das Danaher 
Angebot Im besten Interesse 
des Unternehmens, seiner Mit­
arbeiter, Aktionär«, Lieferanten 
und Kunden. 

Wie es das schweizerische Börsen­
gesetz vorschreibt, hat der Verwal­
tungsrat von Leica Geosystems alle 
für die Entscheidfindung der Aktio­
näre relevanten Informationen zum 
Kaufangebot der Danaher Corpora­
tion, Wilmington, Delaware, Wa­
shington in einer formellen Stel­
lungnahme zusammenzufassen. 

Als Reaktion auf ein nicht ver­
langtes öffentliches Kaufangebot 
für alle Aktien der Leica Geosys­
tems von Hcxagon hatte man Alter­
nativen analysierte«' Zu diesem 
Zweck wurde die Meinung vieler 
Grossaktionäre eingeholt, die* Re­
aktionen des Marktes auf das Hexa-
gon-Angebot sowie den bis 2009 
erweiterten mittelfristigen Ge­
schäftsplan miteinbezogen. 

Veränderte Aktionärsstruktur 
Nach der Publikation des Hexa-

gon-Angebotes kontaktierte Dana­
her den Verwaltungsrat der Leica 
Geosystems und nach Durchfüh­
rung einer begrenzten Due Dili-
gence unterzeichneten die beiden 
Parteien am 25. Juli 2005 eine 
Transaktionsvereinbarung, wonach 
Danaher den Leica-Aktionären am 
28. Juli 2005 ein Angebot von min­
destens CHF 500.- pro Aktie unter­
breiten und der Verwaltungsrat von 
Leica Geosystems dieses Angebot 
zur Annahme empfehlen werde. 

Seit der Voranmeldung des Hexa-
gon Angebots hat sich die Aktio­
närsstruktur wesentlich verändert. 
Ungefähr zwei Drittel der ausste­
henden Leica-Aktien wurden seit 
dieser Voranmeldung gehandelt 
und der Verwaltungsrat glaubt, dass 
rund die Hälfte das Aktienkapitals 
zurzeit von Aktionären gehalten 
werden, die ihre Aktien nach der 

Wachstumsfaktar bei Leica Goesyttems: starke Nachfrage nach 

Voranmeldung des Hexagon-Ange-
bots erworben und einen kurzfristi­
gen Anlagehorizont haben. 

Bitstimmig für Dana her-Angebot 
Der Verwaltungsrat vertritt ein­

stimmig die Ansicht, dass das Da-
naher-Angebot von CHF 500.- pro 
Aktie einen fairen Wert für die Ak­
tionäre darstellt - diese Ansicht 
wird unterstützt durch eine Fairness 
Opinion von Lombard Odier Darier 
Hentsch sowie durch die Beurtei­
lung der Investment-Bank Credit 
Suisse First Boston - und ein klar 
besseres Angebot ist als das Hexa-
gon-Angebot. 

Danaher hat die Absicht, die be­
stehende Strategie der Leica Geo­
systems weiterzuführen, keine we­

sentlichen Veränderungen in der 
organisatorischen Struktur vorzu­
nehmen und die begonnene ge­
winnbringende Wachstumsstrategie 
von Leica Geosystems im US-ame­
rikanischen Markt, wo noch bedeu­
tende Chancen offen stehen, zu be­
schleunigen. 

Potenzielle Interassenkonflikte 
Der Bericht des Verwaltungsra­

tes hält auch fest, dass die nicht­
exekutiven Mitglieder des Verwal­
tungsrates im Falle des Zustande­
kommens des Danaher-Angebots 
keinerlei Abgangsentschädigun­
gen erhalten. Für die Mitglieder 
des Corporate Management Teams 
gibt es in den Arbeitsverträgen so­
wie im Long Term Incentive Plan 

gewisse Schutzklauseln für den 
Fall, dass das Arbeitsverhältnis als 
Folge des Kontrollwechsels inner­
halb von zwölf Monaten von der 
Gesellschaft aufgelöst wird oder 
eine grundlegende Veränderung 
des Stellenprofils erfolgt, welche 
für die betroffene Person unzu­
mutbar ist. Auch die Mitarbeiter­
beteiligungspläne werden im Falle 
des Zustandekommens des Dana­
her-Angebots weitergeführt und 
die Optionen werden gemäss den 
bestehenden Fristen ins Eigentum 
der Mitarbeiter übergehen. Alle 
Aktien, welche durch Ausübung 
der Mitarbeiteroptionen so erwor­
ben werden,'werden von Danaher 
zum Angebotspreis übernommen. 

(PD) 

S T A R K E  P E R F O R M A N C E  BEI V E R M E S S U N G S I N S T R U M E N T E N  

HEE1IIIIII6G - Leica Geesys-
W R I  R l  n w i n v l l  TOHilHMr 

Aktie. Dies teilte Leica Geosy­
stems am Mittwoch mit. 

Infenaatiensteelinelegie. Das 
erste Quartal Nu Bescüiftijalir 
2005/06 nrflef posithr. 
Der Umsatz von Leica Geosy­
stems stieg zwischen April und Ju­
li um 11,7 Prozent auf 210,7 Milli­
onen Franken gegenüber dem Vor­
jahr. Zum Wachstum trug vor al­
lem der Bereiche Vermessungen 
und Bau bei, der zum Kernge­
schäft gehört. Der Ümsat stieg hier 
um fast 21 Prozent. 

Der Reingwinn erhöhte sich um 
37 Proeznt auf 15,6 Millionen 
Franken, sprich 6,72 Franken pro 

Ein starker Wachstumsfaktor 
war die starke Nachfrage nach 
hochwertigen GPS/TPS-Vermes-
sungsinstrumenten und Maschi-
nenleitsystemen fUr den Bergbau.. 
Mit dem Umsatzplus von 20 Pro­
zent in den USA, Europa und 
Asien untermauerte der Geschäfts­
bereich Vermessung und Bau die 
starice Wachstumsdynamik. Der 
Geschäftsbereich zeichnet für Uber 
60 Prozent des Konzernumsatzes 
verantwortlich. Der Geschäftsbe­

reich Industrielle Messtechnik 
steigerte den Umsatz um 10.5 Pro­
zent dank der starken Nachfrage 
nach den neuen T-Programmen 
von Leica Geosystems. 

Prozent hinter den Zahlen des Vor-

Um 1.8 Prozent höher als im 
letzten Jahr lag der Geschäftsbe­
reich High-Definition Surveying., 
Wie erwartet ging der Umsatz des 
Geschäftsbereichs Geospatial 
Imaging um 3 Prozent zurück. Im 
Geschäftsbereich Konsumproduk­
te wild im Herbst eine neue Pro­
duktrahe auf den Markt kommen. 
Der Umsatz blieb auchhierum 2,7 

Leica Geosystems spricht von 
einer soliden' Performance im er­
sten Quartal dos Geschäftsjahres 
2005/06. Man sei auf gutem Weg 
dank anhabend guter Dynamik in­
folge neuer Produkteinflkhrungen. 
Für das laufende Geschäftsjahr 
rechne  ̂daaUnternehmen mit ei­
nem Uimafcwaehatum von 10 
Prozent und einem Reingewinn in 
der Gfössenontaung von 60 Milli-
onen Franken, die Kosten für die 
Abwcfrr voo' Übernahmeaktivitä­
ten ausgeklammert. (PD) 


